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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 2l4.
Montag den 20. September 1875.

<^4^2) " ' N r . 0534."

^ V'illdenstiftlllMN.
Msiitt ^ Karl Freihe.r von Flögg'schen Blin-

! ftz,^">lg uu Vlindcner^^uiiqshaus-Instilute in

l°se l^ese Plätze habcn Anspruch anue, hilf
blind>"' " ^icbovne, inddesonders verwaiste,
And^ ^ ^ ^ ^ " ^ gesunde und bildungsfähige
^benl' ^ ' ^ " ' " Geschlechtes, welche da« siebente
schliit ^ ^'^cndet und dad zwölfte nicht über-

R e ' ^ "'^ Stljlplcitzen bclhcilten Kinder sind
ferne/"" ^ " ^ a g s llnd einer Son,>lagskleidung,
^ 1 ? ^ ^ f i n d e n , zwei Paar Strümpfen, zw^i
»^ ..^uhen und einigen Sacktüchern versehen,
. 'yrün lillerli oder Vormündern bis nach Lai
Wt,^ 'lcken, von wo aus sie aus Kosten des

l ungssondes nach Linz begleitet werden.
Ande " " ^ ^lnnudn','welche sich sü,- iyrc
^wttb'""^ Mgebesohleuen 'lm duse Slislplätze
^ "! ""llen, haben ihre >nit dem Taus,cheine,
llln'yh?' ^ ' " "pichen Zeugnisse über die Ge
^ und Lehrfähigkeit des Kindel docuine>,t!eltcn
^H.d'N'ch die belrlffende l. l. Bezirlöhaupl
Etai), ^!. " ' ^ '" ^ ^ ^ ^ Laidach durch den

c>nl>k, b is l . O t t o b . . ,. ,^.
^ / " "banden,

^bclch, a,n 3. Scplmubcr 1875.

,>^^audeorcl^clUll<; für ^llnu.

'^°^ Ettcimtms. "' " "
^ ^«'"f ^ ^ " ^ " S " " " Majestät dcö Kaisers
^ 3lm ^ ^"bes "lö Preszgelicht in Laibach
^nnt- ^'^ ^ l/Staatsanwaltschaft zu Recht

'Net 9^? Inhalt d.'ö in der Beilage der Num
bah ^ ^om 12. September 1875 der in Lai
"81^ '^""endcn slovemsch pulllijchcn Zeilschrift
ttst^ ^ ! Aill-.»^- «us der ersten Seile in der
^ t l e s ^ ^^^en Spalte abgedruckten Original
'"it ^ " z ^ ' .^.I.j.'lu 7.' «0l.l. (Ixv. ck),..)'
üiil ' .^ ^ >llniiv<'.î !,, „ovis::!," beginnend und
bes «.̂ ' ^ u i " endend begründe den Thatbestand

^ n u n ^ " ^ ^ " ^ ^ öffentliche Ruhe und
der ^ " ^ nach ^ ^ ^ ^ „ ^ ^ , ^ q^f l i S t . (^.
btt U.z/^^^n 9iumuler ans der zweiten Seite
" ^ , j < / ^ " der ersten Spalte abgedruckten mit
"^»läl/i ^ Vi><I„<»̂  beginnenden und uiit
^"lbest ? ' """ endenden'siotiz begründe den
^"he uni! c- ̂ ^ ^"^ehens gegen die öffentliche
^Mlnde >,' b"""a. " " ^ ^ ^ 2 St. G., endlich
^ste^ A ^ ^n der nä,nlichcn Nummer in der
" ^ l ' i , ! , "bgedrucktc OriginalCorrespondcnz
^ i n n ^ , ^ " ' ^' ^ l ' l . (I^v. <!<.,..) mit ,,<)l)„l» ,,:ul'
^hotbch^,^^ unl ,<l0l<» i»<.v»(xl" elldend, den

" ^ un^ ^ Vergehens gegen die öffentliche
^ es ^ ^ n u n g nach dem tz 305 S t . O.
A die v ^"^"^c i; 4X9 und 4l).'i St. P.

lchlaan^ ^ " ^ -' StaalZanwallschafl verfügte
^ " ^ ! '!? der Nllmulcr 207 d« Zeitschrift
l ^ q e t . , " ' " ^ ^ ' " 12. Scpkmbcr l«75,
? ^ v » ^ "7 3!l°lge i^ ^ und 37 des Preßge

" Iat,,, , ' " ^ " ^ ^ ^ ^ ^ ' ^ r . 6, R. H, V.
g5^dtt!n 1 ' ^ bie Wcitcrvcrbreitnng der bc
^lchtlmn ^ ^ d " gedachten Nulnmcr und
d t t s ^ ''g der mit Beschlag belebn Ei , :n) l . . .

^ ""geordnet.
!!!Nber'i^^ndesgerlcht Laldach, <n». 1<i. Sep

^ Nr. «.^41."

^ In, n ^rtcnlitnis.
A ^ ^ ^ faulen Semer Majestät des Kaisers
^ auf'^.^"desgericht als Preßgericht in Lai-

^ ttlann" "^ ^"' ^ ^' Staatsanwaltschaft zu

Der Inhc.lt deö in der Nummer 209 vom
15. September 1875 der in Laibach erscheinenden
slovenisch-politlschen ZeUjchrift „kiovtinski uaroä^
auf der ersten Seile abgedruckten, mit: „ ^ v a r -
!io«l nil ^ u « t ^ 0 ^' noerjchriebenen, mit: . , ^ o ^
lilviki'ilt," beginnenden und ,^lt)0l^'M6u" enden-
den Leitartikels begründe den Thatbestand des
Verbrechens der Störung der öffentlichen Ruhe
nach § 65 M u. S t G. und nach Artikel I I
des Gesetzes vom 17. Dezember 1862, Zahl 8,
R. O. B. vom Jahre 1863, ferner dcr Inhalt
der auf t'er zwelten Seite «n der erstcn Spalte
abgedruckten, mit : „DukjlHvuo «i'' beginnenden,
ul i t : „silut.« t lo^ä^" endenden, dann der aus
derselben Seite erste und zweite Spalte abge-
druckten, mi t : /1'u<ii v 11m-l^0vinl<' beginnen
den, Mit : ,xll.i)(Mi" endenden, endlich der aus
der ncmlichen Seile in dcr zweiten Spalte adge
druckten, mü: ^ ^ l « , u^ol-^ begluuelwen, und
mit: „to «« V6" endenden Notizen begründet den
Thatbestand des ^crgehcns gegen die öffentliche
Ruhe und Ordnung nach H .'ll)8 und .NO l j
Abs. S t . G.

<̂ s werdx.' deulnach zufolge i; 489 und 493
S t . P. O . die ^sellerverbrcitung der von der
t. k. Staatsanwaltschaft Mll Btjchlag belegten Hfem-
plarc der ^iuulmer ^09 des ^^ttveutiki ninoli-
vom 15. September 18<5 verboten, dann zufolge
i) 36 und 37 des Preßgefc^es vom 17. Qezem
oer 1862, R. G. B. ^ir. 6 vom Jahre 1863
ole ^elNlchlung der confiscrerten (öfemplare der
^lllMUler 209 der obigen Z'.ilfchllzl, sowie die Zer
storung de<? Sal^eo dcr deai:siänd''len Artilel an-
geordlu.

K. i. randesgericyl Valbach, l^>. September
1875.

""« ") Ettcllnmlö. ' - " l ^ " -
I l N Namen Seilie» ^lajestäl dcS Baisers hat

das l. t. Landes- als Prcßgericht in Laibach auf
Antrag der t . l . StcmtsanwalljaM zu Recht er-
lannt:

Dcr Inha l t des m der Nummer 206 der
slovcnifch politischen Zeitschrift „8l0v«u8ki M w l l "
vom 11. September 1875 aus der ersten Seite
m dcr ersten und zweiten Spalte abgedruckten Leit-
artikels „1501-dil. ^08l0VlM«Wl. 1/ Zu(ll!U-1^W
6. «i>!)t. (Ixv. <z^>.)" mit den Worten „Ki!.äi
Ni!,^Mij" beginnend und ,c<Ml! i'N.^ilo" endend,
begründe den objectiven Thatbestand des Berbre^
chcnS der Störung der öffentlichen Ruhe nach
tz 65 Nt. i5 S t . G. und cö weroc deuigeuläß die
vom k. l . Landespräsidio als Sichel hettsbchördc
über Ersnchen dcr l. t. StaatSanwaltfchast verfügte
Beschlagnahme d.r Nuunucr 206 der Zcltfchrljl
,^!<.v0l!^!vi >i:l^<l' vom N . September 1875 in
(^emäßheil dcr 55 489 und 493 der S t P. O.
bestätiget und zusolge der ^ ^ und 37 des preßge
setzcö vom 17.Dezemoel 1862, Nr. 6, R. G. B.
vom Jahre 1863 dle ^elterveroreUung der'Num^
mcr 206 der ^dachten Zeilschrisl verboten, dann
die Bernichtung dcr mit Beschlag belegten Exemplare
dcr gedachten 'Nummer der obgcna.mtcn Zeitschrift
und die Zerstörung des versiegelten Satzes deö
beanständeten Leitartikels veranlaßt

K. k. Landgericht Lalbach, um i ^ . ^ep

leulbcr 1875.

( 3 1 1 9 - 2 ) " r . 8520.

^ttcnlltllls.
I m Namen Seiner Majestät deS Baisers

hat das k. k. Landes- als Prchgericht in Laibach
aus Antrag der k. k. Staatsanwall^chast zu Recht

erkannt:
Der Inhalt des m der ./cuulmer 36 vom

8. September !875 dcr in Laibach erjajcmenoen
slovcnisch politischen Kitschrist „i>i0vjo0" auf dcr
Seite 299 auf dcr ersten Spalte abgedruckten, mit

„Kiiziiotcru opazku mirodnega humorista o Bos-
uiški ustaji* übertriebenen mil „Niga na svetu*
beginnenben itnb mit „puška in baudžarfc enben*
ben •— bann be§ auf ber na'mttdjen Seite in ber
jroeiten Spalte unb auf ber Seite 300 in bcr
ersten unb jtoetten ©palte abgebrutften 2lrtifel&
»I'ogJod na Turško bojišče" beginnenb mit
»Novice iz bojišcV itnb enbenb mit „kinalu
odlociti * begriinbe ten £t)atbeaftub befc Mix-
gerjenä gegen bie b'ffentlid)en Wulje unb Drbnung
nact) §. 300 unb 305 S i . <&., ferner begrünb'e
ber auf ber Seite 301 in bcr ersten Spalte ab'
gebrudte Slrtifel „Iz Ljubljana" beginnenb mit
„bein ver- kroifc enbenb mit „beli dan'' ben
Styitbeftanb bcö ilkrbrcdjcnSJ ber Störung ber
öffcntlidjcn )̂iut)e nad) § 65 lit. a St. %., unb
& toerbe bcmjufolcje nad) 2D?a§gabe ber §§ 489
mib 493 St . ^3. D. bie mmt f. f. ?anbe^prä=
fibtum in Caibadj über (&rfud)en ber f. f. Staats^
anwoltfdjajt uerfügte iÖefd)laq,narnne ber dummer
iiß ber #eittdrrift „Novice" üom 8. September
1875 bestätiget, bie Seiterüerbreitung ber gebarten

sJtmmner ÜQ boten unb jufol̂ e ber §§ 3G unb 37
be£ ^rcfjgejc '̂ö Dom 17. 2)e^ember 1862, #. 6,
Ĥ. (ö. » . Dom 3nt)ve 1863 bie Vernichtung ber

mit S"öc[d;Iag belegten (^jemplare obiger dummer
ber bejagten 4Jcitfĉ riftr fotüie bie 3 e^s^ r u n9 ^ c r

Versiegelten Säße ber beanftä'nbeten ^lrtifel ange*
orbuet.

Ä1. f. l?anbeogericr;t ^aibad), am 12. Sep;
tember 1H75.

(2958—3) Mr. 458.

Dbcrlcbrcrftcllc.
Vln ber jroeitlajfigen ÜJotfäjdjuie in treffen

ist bie C'bertcr)rer(telk', mit \m\d)ti ein y ' "
geaalt uon 500 st. unb ber Wenuft ber freu
nimg Derbunben ist, in (črlebiguna, gefommen.

iöeuictbcr uui biefen Rüsten r;aben i^re ge
(;öriq bonuiientierteii (̂ efud;e, unb jtüar \<im, meldte
fdjon angestellt ftnb, im SBege ber norgefeftten
Sdmtbel;i3rbe

biö 30 . S e p t e m b e r 1 8 7 5
bei bem Ortöfd)ittratr)e in treffen 511 überreifen,

^om f. f. ©ejirföfdjulratb WuboffSmertr), am
4. September 1875.

r>cr f f. ©cjirfMjanptmaun.uia Ü5oijî ctu<cr:
Cfrfrt 111. ]>.

(2971b—ö) 9lt. 8692.

(•5oiiciirreiij^liii^iiirfcl)iii!ft.
sBcgcn i'iefcrung ber ^ud)bruderarbeiten unb

t'Dcntucll befc baj« crjorberlid^cn Rapieres für bie
1. f. ^rinan^?anbeöbe(;5rben in Steiermarf unb
As vain unb beren unlerftefjenbe 33er)örben, Ulemter
unb jDrqane für bie biet ^arjre 1876, 1877 unb
1878 -~ ober für fed^ ^atjre 1876 bi§ etn^
fdjlicjjifl 1881, su-̂ e ^mtßblatt Sfh. 209.

(Sraj, am 4. September 1875.

Ä. l giHaiijsÖoubc^Dttcction für
Slficrumrf.

(3121—1) ^r. 6023.

3stflt)*SBcvpacl)timfl.
Segen nierjt eingehaltener i'icitntion^bebinq

niffc uonfeite be« bisherigen ^äd)tcr^ wirb bie
^ a g b ber ©emcinb'e U n t c r f o b e « auf
(tyefatjr unb lüften beö ä̂cfyeres neuertia^ für ben
West ber «ßarfjtjeit näm îd) biS 1. ^«H 187K
t?erpad;tet unb bie bieöfäl% üerftcTgerungömetfe
ü<crpad)tung auf ben

3 0. S e p t e m b e r 18 7 5 ,

Oüviuittagö 9 Uf;r, in ber ^ierortigen Slmtglan^ei
anberaumt.

St. f. ®ejirt§^auptmann(d)aft Stein f am
2. September 1875.
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A n z e i g e b l a t t.
(3099 1) Nr. 363

Executive
Realitatcu-Vrl stcistcrunq.

Pom t. l. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht.-

ES sei über Ansuchen dcS l . l . Steuer«
amtes Gurtfeld die exec. Beisteigcrung der
dem Stefan und der Anna S i m o n s von
NrtoNr.5 gehörigen, gerichtlich auf 1540fl.
20 lr. geschätzten, im Grmidbuche der
Herrschaft Gurtfeld 8uk Rclf.-Nr. 40,
koi. 269 vorlommtnden Realität wegen
schuldigen S'cuerruckstandeS per 90 st.
98 kr. und Kosten per l 2 ft. 44 lr. be.
Willigt und hiezu drei FeilbietungS'Tag-»
satzungen, und zwar die erste auf den

5. O k t o b e r ,
die zweite auf den

5. N o v e m b e r
und die dritte auf den

7. D e z e m b e r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 9 li'S 12 Uhr,
in der Gcrichlstanzlei mit oca, Anhange
angeordnet worden, duh dip Pfandrealltäl
bei der ersten und zweiten Heilbietung
nur um oder über dem SchätzunqSwürlh,
be« der dritten aber auch unter demselben
hintangegiden werden wird.

Die Licitaiionsveoinqnissc, mornach
insbesondere jeder Acitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/„ Padium zu Handen der
Klcitationscommission zu erlegen hat, so-
wie das SchätzungSprotololl und der
Grundbuchsefttact können in der diesge.
richtlichcn Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Gurlfeld, am
28. Jänner 1875.

< 2988—1) Nr. 5522.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t, t. Beznloa.cr.chlc Feistriz
wird bekannt gemacht:

ES sc> über Ansuchen der Helena
Tomäiö die tfcc. Feilblctung dcr dem Jo-
hann MelZlnt gehörigen, gerichllich ai>f
2950 fi. geschätzten, im Grundbuche der
Pfarrgilt Dorneg 8uk Urb.«Nr. 42 vor-
kommenden Realität bewilliget und hiezu
drei ^eilbietungS-Tagsatzungcn, und zwar
die erste auf den

5. O t t o »-er,
die zweite auf den

5. November
und die dritte auf dm

?. Dezember 1 8 7 5 ,
vormiltaas von 9 bis 12 Uhr, in der
GerichtSlanzlei mit dem Anhange ange-
ordnet worden, daß die Pfandsealität bei
der ersten uno zweiten Fsiltuetilüg nm
um oder übn dem Schätzungswert!) bei
der dritten a°er auch untcr dlmsclbcu
hintanc,egelien wcrdcn w»rd.

Die Llc'tvtionsdedingüissc, wornach
insbesondere jedcr ^icitaut vor gemachtem
Anbote ein 10"/<, Badium zu Handen der
Llcilationecomnnsslon zu erlege» hat. sowie
daS SchätzunaSprotololl und 0er Grund-
buch^xtra>.t können in der dicsgcrichllichen
Registratur eingesehen werde".

K. t. GeznlSgericht Feistriz, am 4tcn
Juni 1«75.

^ 8 5 1 — l ) Nr. 4^06.

Erecutive Feilbietunq.
Pon l. l Bezillsgerichte Tjch rnembl

wird hiemit bekannt gemacht:
Os se, über Ansuchen dcS Peter Meinle

von Tli.i l Nr. 8 die efcc. Fcllbi.iuna dcr
dem Peter Kaps oon Gereulh Nr. 4 im
Glundbllche ^ä H^rischaft Pülland 8ud
tom. IV, kol. 100 voclummendl-n, gc«
richllich auf 170 fi, l>w'rthe,en Realität
sammt An» und Zuaehör wegen aus dem
Vergleiche vom 2 November 1872. Zahl
6323, schuldigen 35 f l . o. 3. c bewilliget
und zu dcrcn Pornahme die Tagsatzung
auf den

8. O k t o b e r ,
auf den

5. N o v e m b e r
und aus den

10. Dezember 1 8 7 5 ,
jebe«mal vormittags 10 Uhr, hier »enchts
mit dem Btijatze angeordnet, daß obige

Realität bei der ersten und zweiten Tag.
satzung nur um oder iilier dcm Schä-
tzungSwcrlh, bei der lctzttn aber auch unter
demselben an de, Meisltnctenl»e'.l hintan»
gegeben werdcn wiro.

Das SchähungSprotololl, der Grund-
buchseflract u,>d die ^icitationShrdinMssc
können zu dcn gewü^nlichell Amtsstuildcn
eingcselien weiden.

K. k, Bezirksgericht Tschernembl, am
23. Juli 1^75

(2873—1) 0l>. 325>5.

Executive FcildietlMss.
Von oem t. l. Bezirksgerichte Sitiich

wird hiemit belannl gemacht:
ES sei von diesem Gerichte über das

Ansuchen drS t. l . Steueramte» von Sillich
gegen Anton Bulana oon Großecruello
wegen aus dem Rückstandsansweise vom
8. März 1873 schuldigen 582 ft 88 lr.
ö. W. e. 8. o. in die cxec. offclilliche Be>-
steiherung der dcm letztcru.,chövigeu, im
Grundbuche der Herrschaft H,t<ich Ne^gel-
amt 3ud Ur^.«Nr. 59 vorkommcilden Rra«
lltät im Grundbuche E^'liclio im genchllich
eihobe« cn SchätzlN'^swcrthl! our, 3600 ft.
ö. W. gewiUl^et imt> zur Bolttuhme dcr-
sell'en vor diesem Genchle die drci fteil-
hietlMgS'Taftsatzniigcn auf d^n

7. O k t o b e r ,
auf dcn

4. N o v e m b e r
und auf dcn

9. Dezember 18 7 5 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, mit dem
Anhange bestimmt moi dcn, daß o >ige Nea«
liiät nur lie, der lctz«en steilbiltung bei
allenfalls nicht erzieltctl» odcr uoerliolemm
SchähungSweltl)e auch uxlcr dcmselueu a«
dcn Meistbictendcu hintangegeben wird.

D>e KicitmwnSnedr'ulnsse. daS Schä-
tz>ln^p>otiiloll und der Grulldlmchscxtract
lünncn bel dicsem Gcrichtc in drn iznuo,'»'
lichen Amtsswndcu eingesehen werden

K. t. Bezirksgericht Sittich, am l4lcn
Jul i 18/5,

(^874—l) N l . 3^l53.

Ezeclltive Fcilbietuug.
Bon dcm l. l. BczirtSgcrichle Siltich

wird hicmll t.>clalmt gemacht:
Es sei oon diesem Genchte über das

Nüsuchen dcS steueramtcs vun Siitich
gcgcn Antun Hauplman oon St . Veit
wcgcu aus dem Riickstanos,! ubweisc vom
15. Nudist 1^70 schlildigen 259 ft. 26 kl.
ü. W. c. 8.0. in die lxec. öffcitticbc Per«
steigenlng den de>l> letziercn ^ehöligen, im
Giuüdi'uchc dsS Pfali-g'lt S t . But ><mb
Rclf.-Nr. 10 voilommenden Realität in
S t . Bett im gc>!ch>^z eihod^icil Schü'

j hunc»l!wc the von 2339 ft. 40 lr. o. W.
l'ew'lllgcl und z»»r B^rilahme derselben vor
diesem Ge.ichl», dic t" ^,-l i I', ,, ^̂  Tag«
satzungen auf d^n

7. O l l u l ' i i ,
auf den

4. N o v e m b e r ,
unv aus den

9. Dezember 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, mit dcm
Anhange bestimmt wvldcn, daß obige Ren»
Wat nur bei der letzte» Feilvtttung bei
oll'l'fcllls nicht erzieltem oder üoerdotenem
SchähunnSwerlhe auch »nter demselben an
den Meistbietenden Hinlangegeben wird.

Die ^icitalionsticdillMsse, dos Schä»
tzunusprotololi und der Gruudbuchscflr^ct
tonnen bei diese Gciichte in den gewöhn-

i lichen Alnlsstunden eillgesclien werdn.
K. l. Be,illSgericht S'ltich, am 14ten

Il,l> 1875.

(2^08—1^ N l . 25^3

Cfecutive Feilbictunss.
Bom l. t. Bezirts.,eiichle Sciscnderg

wird h!emil bekannt gemacht:
Es sei üb.r Ansuchen deö Johann Fink

von Lan^cnthon nom. dcs Johann und
der Marg^rttha hüstle ggen Mathias
König von «letsch als Ersleher und M.»,
thias Schauer von Knuischee als faclischer
Bcsitzcr wegen Nichtz^luilg del ^icitatic',,«.
bedingn'sse in die ercc. öffentliche Be stei-
gerung der der Agnes König gehörig ge-

wesenen , im Grundbuche dcr Herrschaft
Oottschee »ub Rclf.'Nr. 642/ l . fol. l243
eingeira^emu Rculiläl gewilliget und zur
Vu,nah:nc dci selben die einzige Feilbie-
tungs-Ta.sahun.z a»f den

7. O l t o b e l 1 8 7 5 ,
uormillagS um 10 Uhi, in dieser Gerichts»
lanzlei mit dcm Auhaüge lestimnn wor-
den, daß die feilzubietende R^alitil bei die-
ser Fcllbietung um jden Preis au den
Meil'ibittendell hi»tang''ffcbcil lvccde.

DaS Schätznligsprolololl, der Grund«
kuchsez'tract und die vicllutiousbedingnisse,
lönucn bei diesem Gcricht' in den ge-
wöhnlichen Amlsslunden eingesehen werden.

K l . Vczirlftgellchl Sciscnberg, am
8. Jul i 1875.

(2X97—2) Nr. 5864.

Dritte eM. steilbittullss.
Bom t. l Gczir^Sgerlchtc «dels^,crg

wild betanlt gemocht, l iiß in der Efc-
^ l io» sachc de« Ic>ses Pr loh vnn Za-
retschje ge^ln ss<anz Erlt,m non Dm'sch-
l>orf, ^esitzuuchfol^er nach A: d i^s Eelhar,
die mit dem Bescheide vom 30. Jänner
1«75, Z. 1007, auf den 3. Äuauft >,. 3'cn
September 1875 a-gcorüüel.n zwei ersten
efec. steilbietunaen der gegnerischen Rea-
liiat Urb.-Ilr. 374 l̂ <1 , dclsberg s>cw.
108 st. 40 kr mit dem als abgchl.llen
angesehen werden, dan es bci der .ms den

5. O k t o b e r 1 8 7 5
angeordneten drillen rxec, Feilb!etu>ia un'
oeiäl>d<.rt zu verbleiben habe

K. l. B<!z>rtsMicht Adelsbeig, am
!̂ 3 Iul> 1875.

^2878—1) Nr. 3254.

Erecutive Feilbictullss.
Bom l. l. ÄlzirlSgcrichlc Stlich

wird hiemit b^lallllt gemacht:
ES sei üder Ansuchc>. tcö k. s. S<^:<-r-

amtsS von S'ttich lze^l, Igl!.>z Pcr'.ic
von Bilng w^gen aue< dc>l> Rückstands
all<zweise vom 20. Juni 1872 schuldi.en
344 ft. 70 kr. ö. W. o. 8. c. in die l̂ ec öffeiu.
l,chc Pelsteigcrutl^ dcn de«. l hsern gehö-
rigen, im Grundbuchc dci Pfurtirch-N'
^lit St , Beit 8ud U«b »Nr. 4 vorloül-
mcndenRe..lilät <n Ban , Eo'>s(. Nr. I im
ge,icht!ich elhotcucn Schätz» .^izverths von
3300 ft. ö. W. ljcwilliat nnd zilr Vornahme
derselben d,e drci Tcigsanungrn ans den

7. O k t o b e r ,
auf dcn

4. N o v e m b e r
und den

9. Dezember 1 8 7 5 ,
jedesmal oo milta>s 9 Ui)r, mit dem An-
hange bestimmt worden, daß odige Rea-
lität nu> b>.i dcr letzten Feil^ielun,i bei
^llmfaUs nicht erzicltcn oder ülierboteuen
Schäl)n!'gl!luerthe auch uittcr dcmsclbcn an
den Meistbietenden hinlaoci^^cn wild.

DaS SchäMigSprololull, der Grund-
dnchs^ir l l u'id di. Vici'uliol'.ichcdingnjsfc
können !>i diesem Gerichte in den gewöhn»
lichtn Äililsstunden e',u>jcsehen werden.

K. t. Bezirksgericht Sitt ich, an,
14 Jul i 1875.

<3100- 1) )ir. ti292.

Executive
Nealitätell-Vcrstci^cruttg.

Bom l. l. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuche,! der E^leulc
Ioslf n»d «gnes vcz^r geborene «rch von
Brca.c Nr. 18 die exec. Feilbietung der dem
Ialot, Aich jml. von Obeldo'f Hs.>N>'. 7
qe'iöiigln, gerichtlich auf 1450 ft. g>.schä!5-
tcn, im Gl'mdtiüchc des O„tcs G<oß.
dorf 8ud Urli. Nr. 36 vorlommcndcn Rea«
lllät wegen schlildigen 157 ft. bewilligt
und hiezu drei FeilbietimgS-TagsatzlMgen,
nnd zwar die evstc auf den

2. O k t o b e r ,
die zweite auf den

3. N o v e m b e r
und dic dritte auf den

4. Dezember 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dc: Oerichtskauzlei mit dcm Anhange
angeordnet worden, daß die PfandrealilHt

bei dcr ersten
um oder über dem Sch«Vll"llswenl>'
der dritten aber «uch unter demselben v
angegeben werden wird. ^

Die «icilatiansbcdmnmsse, ">^
il!St>rsol,derc jrdcr ^icilmit vor »cn,ay
Ändotc cin 10"/„ Radium zu hc>M"
iiicilationscomunssion zu lrlcgm l)"< >̂
wie daö Schätzungsprotololl l>n° ^
Gruüdl'llchscfir>,ct löiuicn i» der
gerichtlichcl. Ncgistiaim' cimicsclien w«

K. t. ^czir logcMt Oullfcld,
2 ' . Iänncr 1«75. ^ <

(3101-1) 557M
(5xcculive

R''litatcll'-VcrstciaeM
'>°in t. l, Blz'.ls^ierichte O"lts'

Wirt plannt g.nmcht: <. ^»"
, s sei üb.,- A'w.che" ^ ^

Iat>olnega von Gotischer als ^ ,̂
des Josef Kosen, durch Dr. bo!"
Gl-stscld, die cxcc. Bclstcll,elUl,U «> ,
Josef Sr,l,av vou Dcn'schdo'f l»c«° "^
^clichtl̂ ch o s 275 ft. kcichätzte!','"" ẑ
buche «ud Ulb.-Nr. 93, Nec»!.^' ^
ad Pfass„1t Hasclbach vorlo'«" ',,
Real,tät ^wil l igt und hie,̂ l ^c> ^ ^
tungs-Tagsahungen, und zwar '
auf den

1. O k t o b e r ,
die z>veite auf dcn

2. N o v e m b e r
und die dntte auf dcn

3. D e z e m b e r 1 6 ^ ' ' i Z M
jedesmal vormittag« oon 9 b'" ^ c
in der Gerichtslanzlci mil d«ln » ^
an^eordntt wnrden, daß dic ^ ' ' M l ^
bei der ersten und zweite,» v c ' ^ ,
nnr um ode,- üb»,r dcm SchaV"^M»
b<i der dritten abcr auch untrr l»'"'
hintangcgcl'cn werden wird. ^i»^

Die ^icitationsbedinglussc, "^F«'«"
besondere jcdcr ^icitant vl'l 6 ^ , ^
Anbote im 10"/«Bllbium zu h^ . l ° '
L!litcltion<<cotmmss,on zn cileglN . ^l
wie das Schätzlmni'vrototoll hil«'
GlUndblichSsflllnt löilneu i" " ^ld-"'
gerichllicheu ^tegistratur eingesch^^ lll«

K. l. B?'irlsgerichl O " l ^
9. Iänl'cr 1>75 >^^3
(2«<)li-^) Nl.

Executive Feilbiettt^,,,
Bom t l Venllsgcr>chl>

Wird hicmit belaunl gemacht: . ^ F^
ES sei übr das >»msl'ckc" ^ ^l«

dinand Drcschnig, durch den . ^
Herrn Johann Huß vo" T° ^ ^ s . »
Andreas Mcschl von N'ssclchal^ g. c-
wegen schuldigen 400 ft. 0- ">' ,.g e,
in die cfcc. öffentliche V«fs" ' ^ l ,db^
dcm letzlcrcn gchöligctl, >"' ^ llll'
d r̂ Herrschaft Wc'henfelS ^" hl^
N>. 474 voitonnuendc.' M°<b° '^ „ s
Ncsscllhal HS..N.. 5 im g e n c y ' ^ ^
l'cncu Schiitz,lngS"'crll^ " " 'M l i ' ^ ' ' „ i
dann des dadti befindlich"' ^ ^ c ' "
^ructli8 und der sonstig" ^ .s lhe ' ' ,
!,erlchl!ich crhobclier. Schätzm'^l" M
151 ft. ö. W. acmilligct .l"!° ,^cl»^
„ahme dersclbel! die drcl u
Ta>jsatzungen auf dcn

30. S e p t e m b e r ,
auf dtu

28. O k t o b e r
und auf den ^ 7 5 , ^

2 5 N o v e m b e r ^« M , "
jedesmal vormittags " " ^" z O o ^
zwar die erste Ta^fatzung " " ^ j l t c A
des Execute», die zweite " " " f.i ih^
fahrig abcr für oen 3 " " ^ , ^ ^
Anbringung d^s ^ " 6 u ' ' ^ ^ ^ e ^ l
der anderen ftahrn sŝ  ' " ° " " hcst',"̂
richtssanzlei mit dem Al'h° ' ^ t>el
moidcn. daß die Pfandobjcctt ^ ^ ^
letzten Feildictung auch."" ,^^l,''p ^
tzungswnthe, die ^ahrnMc ' ^ „ ^
gcgcn so l̂eiche Ä ^ « ^ » " ^ ° ^ . „^
bietenden hinlangegcbcn w ^ O ,ssl

Da« SchätzungSp.otc'l '. ^!, "
buchs^lr.tt.,.'d d ie^c ' tat '^ i , , l t ' H
lönl'c»' bei diesem G"'ch'c „st" ^
wohnlichen N.nlsftnndcn " ' 3 ' ' ,̂ ,<,>',

K. l, Gezillsgcrlchc >
2. August 1875.



1629
(2944-^2) Nr. 5490

Executive ^ !
^lcalitätenversteigerung.
wi^ ? ^ k- k. Landesgerichte Laibach
""b bekannt gemacht: , ' . , ' .
k'.iz . ! " "ber Ansuchen deii Lorenz
" ' s a ^ ^ e e ^ B e r s t n a M m g der ^
, /?" ^sefine y. Marchetti gehörigen,
M av, 7300 st. ssc^^

! lr " ^ ^ Magistrates in Laidach
m ^ ^ ' l 63 ' vo,komvlenden!

b ^ ^ " ^ in Laibach gelegenen
U ^ l M bewilliget und hiezu drei
^"ungs-Tagsahung<n, und zwar

i i / ^ . O k t o b e r , 18 7 5,
^ « t e aus den
l l n d ^ 5 ^ ^ b e r , 1 8 7 5 ,
" " ^ dritte auf den
ied« D e z e m b e r , 1 8 7 5 .
^ " a l vormittags von 10 bis 12

"it dem ^"gerichtlichen Nathssaale
l,^ .̂ Change angeordnet worden,
Und v .^^"^ealität bei der ersten
über k " ^eilbietung nur um oder
dritte ? Scha'hungswerth, bei der
an^V auch unter demselben hint-

^ ven werden wird.
Nach :̂  ^citationsbedingnisse, wor-
t , ^ . , ^sondere jeder Licitant vor
V d ^ b o t e ein 10"/ , Vadium
ttl^« ? "^ Licitationscoullllission zu
lotoll ^ ' ^^^ ^^ Schätzungspro-
^n i n? ^" Grunbbuchsez.trart kön-
""^ch biesgcrichtlichcn Registratur

^ H ^ a m 2 1 . August 1875.
^ Nr. 2683.

««^, Elillllerullg
Hf oll i, ^kannten Rcchlsprätendentcn
^"linc> ^lllnbl'uche der Probsteiailt
°"°"'lnen? " ^ ' " r . 28 ' / . und 39 ' / ,

^ . zu Vuöalofce Consc.-Nl. 17
Kon.""eyenc Hubrcalilül.

> l H " l- t. Gezirksnerichte Tschcr.
!>!!tt,, 7 " unbclamllc» Nechtsplä-
., bslli.ls.«!, dil im Grundbuch- der
^ H ^ött lmg «ub Urd-N.. 28 ' / .

l , M . , ^ ' ^"lumnicnbc. zu Vulovia
"'"Nell. »klegene Huwal l tät hlcmll

> ^ ^ wider sie bei diesem Gerichte
' . "ln i ^ " von Vutovca HS.-Nr. 17
) ^'sitzun ^ l 8?5Z . 2683 die Klagc

l 3 ^«lttl n " Grundbuche der Plobstci-

' > ^ n f ° " " t ' . d m zn Vulovca Nr. 17
» ^ ! > r k ^ ^ " l i l ü t ci..gcdracht, worüier
'' t>> ^ ln «>. ^ ° " Müudllch^n Vc>fnhrcn,
' ^ ' s ^n«7 ' ^s § 20 a. G. O.

" ^ ' d o ^ l l ober 18 75 ,
„ «cd,. '"«gs,hillg^ichtS an«lordnet
l' t>i.s ^a ber »> c
^ diel"' Gttick, '"" l)" l tSort b " Geklagten

slxb 1 l «l>3 bm " "p lann t und dieselben
>»!,!>' '° hat , lirblauden abwesend
hc «Us ihre 3!' zu ' W r Vlrtrctuna
^ ? ^han., I ^ " ^ " " Kosten den

^ ^ a s ^ " " ' "on Scijcselo als
l"tt>?'e U..b7f ^ bestellt.

'̂  < . ' ' c ^ ^ ° n 7 " " NechtSprälendent«,
" !^<: .^ allenfal,,^" ^"bc verstand^,

' l"<lch°"' 'uch' 3 1 " " , andeln Sachwalter
' V» '."berh^lem Gerichte namhaft

!I !^" 'schree7 ' " "dnunaßmäßiaen
'^« ^ " for "e^^ ^ ^' ihrer Bcr.
^8 ü?'dri en /^?" ' Schritte einleiten

l > u > H ° ' ""eh den Vestimmun.
l̂  < d ^ G ? N " u n « verhandelt wer-
„ > n /)'e H " ' "eichen cS ilbriaens

^ > / ^ ne?" «^ d°"d zu geben,

l, ^ ll-l ^ l t beizumessen haben

^ i ' i 8 7 ^ " l c h t T s ^ ^ ^ ^

(3102-1) Vlr. lN90.

Ezemtive
Rcalitäten-Verfteigerunst.

Pou) t . t . Äezirle^richlr <^urlftld^
« l̂rd bekannt gemacht: i,,, iv'!

Eb sei über «nsuchen des Johann Nrch
von Volovnlk, durch Dr. Äiol lovi i , die
ê ec. V«stcigcrung,,t>>r d<m Johann Pozun
von Oloßpul^ug aelMigtn,, gerichtlich,cms
440 fl. geschätzten,, im , GtlMbuche dtr
Herrschaft Thurn am Hatt uud Berg.
Hir. 243 voitummenden Rcnliläl bewilligt
und hiczu drei ^lttbiet^ug^-Tngsahungen,
und zwar die erste auf den

3 0 . S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

30. O l t o b c r
und die dritte aus den

3 0 . N o v e m b e r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittag von 9 bis 12 Uhr, in,
der Gctlchtblanzlei mit deu. Anhange ange«
ordnet wordcn, oaß du Psandrealltäl oci
oer ersten und zweiten Fcilbictung nur
um oder über dem Hchatztt:»güwc''!), bei
ber dritten atm auch unttl dlmsclben h'nl-
»n^eacbcn wer» .n w> d

Bic ^«citationsdedin^ulsje, woruuch
insbesondere jedn Llcitanl vor gcmachluu
üllbotc ein lOpcrz. Vadium zu yanbcn der
Kicltatlonscoumüjsiun zu erlegei', !̂ at, sowie
das OchiitzungSftlotolull und dcr Grulld-
buchsextract tblinc» ill dec' dles^clichllichcn
Registratur rin^cschcn wcrdl,n.

K. t. Vezirlsgcricht Gurtft ld, am
22. Jänner 1875.

(2713-2) Nr. 4121.

Executive
Realitätcn-Vclsttisseluug.^

Bom l. l. ^iezitleu^richle UaaS wild
brtunnt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcr t. l. Finanz,
plocuratur Kaioach die exec. Versteigerunsi
dcr dem iiorenz Zelanz von Zala Nr. 2
achüriaen, gerichtlich uus 1089 fi. gcschütz-
ten, in, Glundbuchc dcr Herrschaft Nad»
tischet Urli.-Nr. 322/315, Rclf.'Nr. 291
vorlommniden Realität bewilliget und hiezn
drei Fcilliietnngs-Tagsatzungen, und ̂ war
die erste auf den

4. O l t o l ' c r ,
die zweite auf den

4. November
und dic dliltc auf dcu

4. Dezember 1 8 7 5 ,
zcocsmal vormittag« von 9 bis 12 Uhr,
hicrgcrichts mit dun Anhange auacordnet
wordcn, daß die Pfandrealität bei der ersten
und zwcllen Feildictung nur um oder über
dem SchähungSlverth, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeden wcr-
deu wird.

Die tticilaliousuedlugmsse, wornach
l»«öbesundei.e jeder licitant vor gemachte n
Alll>o<e ein 10"/, Vadium zu Handen del
ricilatiunscummission zu erlegen hat, so«
wic d̂ c. Schschungsprolololl und der
Snllttnllchsczlracl tonnen in dc», d-cs-
^elil^llichcn Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht «aas, am 25sten
Mai 1575.

(3046-2 ) Nr. 7 1 7 ^

<5reciltivc

Vom l. l. Vezirlsgrllchle Laas wird
bclannt gemacht:

(ö^ sei über Ansuchen des Herrn
August UrbaS von Zelli die exec. Verstei-
gerung der dem Ialov Krasuvc in Bcr-
tinil gehttligen, gerichtlich aus 6304 fl. ge-
schätzt?,, Reulilät summt An- und Zngcho'
»ud Urb.. Nr. 270, Rclf. - Nr. 244, ^
Grundbuch Schnccvcrg bewilligt und hiczu
drei Fcl'.bictungS-Tagsahungen, und zwar
die crstc auf den

30. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

30 . O l t o b e r
und die dritte auf den

1. Dezember 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, ir
der Grrichlslanzlei in ttaaS mit dem Vci<
sahe anaeordnet worden, daß die Realitü!
vli der ersten und zweiten Feillüetung nn,
um oder llber dcw Schählirpsw^ch, br

dtt htittm über auch uuttt demselben hint-

Die ;<ll,ll«tion«bedll,gn!jse, wornach
lll<»^i-i t!ur dcm ge-

,j«uuytlli. ^ . /„ Vadluu» zu
huudlii der ^ciialionscsnunission zu er«
lr^M hat, fovie das Schätzungsprotololl
Ulio dcr Ol^iovuchscfll^cl lvnneli ln der
diesg^lchlllchei. vtc^inralur eingesehen
ivcrdeu.

tt. l. Be^i-lsgeticht tta<w, am 4ten
September 1875.

^3000—2) Nr. 10828.

Uebettragung ezec.
ii^alitüten-^jcrftelurrmlg.

Vom t. l. städt.deleg. BezillSgcrichte
!liail>ach wird ilN Nachhange zum Edicte
vom 10. Mai 1875, Z. 7872, belanut
gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
3clöin, durch Dr. Uhaölö, die Uedertra-
gung dcr exec. Vclstcigerung dtr dem Franz
PangeiSic von Dobruine gehörigen, ge-
richtt.ch a îf 1207 si. 40 tr. geschätzten
Rcallläl Urb.'Nr. 254, wm. I I , loi. 345
llä Kallenblunn i>ow. 118 ft. sammt An-
hang — ax-Ichl Verstelgcrung auf den
14. Jul i , 14. August und 15. September
anglordncl war — htcmit bewilligt und
hiezu dlci FcilbictunaS-Tagsatzunaen, und
zwar die erste auf den

2. O l t o b e r ,
die zweit« auf den

3. N o v e m b e r
un'o die dritte auf deu

4. Dczc - rbc : 1 8 7 5 ,
jcdtSmal vormittags vnn 10 bis 12 Uhr,
im Amts^cbiwde, dculschr Gasse Nr. 180,
mit dem pnhllngc ang, ordnet worden, daß

! die Pfandreal tät bri der ersten und zweiten
Fcilbi'.nmg nur um oder über dem Schä-
tzungöwrNh, l ei der dritten aver auch unter
dcmsclvcn hintanacgcbcn werden wird.

Die ^icitationSbedwgnisse, wornach
ini.<dcso«!̂ re jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
dcr ^icitationScommission zu erlegen hat,
sowie daS Schätzungsprotololl und der
GrundbuchSextract lvnncn in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. städt..deleg. GezirlSgerichl ttai-
bach, am 23. Juni 1875.

(28U6—2) Nr. b92b.

Executive
Realitätcll-VcrfteistclMlg.

Vom l. l. OczirlSgerlchte AdclSberg
wird bekannt gemacht:

Es sei iibcr Ansuchen deS Josef Zcllo
von Kleinmaierlof die exec. Vcrstcigetuna
dcr dem Josef Manlui von Kal gehöri-
gen, gerichtlich auf 2690 si. geschützten Rea-
l.läl Ulb.-Nr. 76 aä Raunach, Uro.-Nr. 18
u. 39 2ä Prem, t»c>,m dcr dcm Executcn auf

^ die o^rlläou, Mur i ioa, orliill, /.6l0vni<:2 u.
' ßn,dorui0ll, ^ustchcliden, auf 18» sl. tiefer.
! lh^len Besitz« und EiuexlhumSrechtc pow.
674 fi. c. 8. c. bewilligt und hiezn dr.i
FeilbiclungS'Tagsatzungcn, 'pd " « ^ die
lrste nuf den

5. O l t o b e r ,
die zweite auf den

5. November
und die dritte auf den

15. Dezember 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 10 biS 12 Uhr,

l hicrgerlchlS mit dem Anhang angeordnet
wordcn, daß die Pfandrealiläl bei der ersten
und zweiten Fcilbictung nur um oder über
dem Schätzungswerth, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben werden
wird.

! Dir LlcitationSbedinamsse, wornach
! inSbcsondrre jeder tticitant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrc. Vadium zu Handen

! der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie daS Schützungsprotololl und der
Orul'dbuchskftracl lönnen in der diesge-
richtlichcn Registratur einaesehcn werden.

K. l . Bezirksgericht Adelsbera, am
24. Juli 1875.

(2881—3) Nr. 2966.

Grecutive Fcilbietung.
, Von dem l. l . BczirlSgcrichte Sittich

wird hicmit belannl gemacht:
t 2S sei von diesem Gerichte über daS

Ansuchen deS Alois Koblcr von Littal
i gtgen Il 'ham, Mad vrd von Ttmeniz wcgll

auS dem Schuldscheine vom 28. Jul i 1849
und ter Eession vom L8. Jänner l8s?
schuldigen 724 fl. 50 lr. 0. W. c. ». e.
in die kftc. öffentliche Berstelgerung der
dem letzlern gehöriarn, ,m Grmldbuche der
Herrschaft Sittich, ^cmclnzamt »ui> Urh.-
Nr. 21 oortommendcn Realität in Temeniz
im gerichtlich erhobenen ^chatzunyswetthe
von 1743 fl. 60 lr. ö. W. gewilligt und zur
Vornahme derselben vor dicf<m Oeltchk
die drei FeilbietungS-Tugsatzungen auf den

2 8. O l l ob 5
und anf den , ,

2. D e z ' m b e > i 5 7 5 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, mit deck
Anhange bestimmt worden, daß obige Rea-
lität nur bei der letzten Feilbielung bei
abenfalls nicht erzieltem oder übeibotenem
Schühwerthe auch unter demselben an den
Meistbietenden hintanaeaeben werden wird.

Die ttiritaliollSbedmgnisse, daS Schii-
tzungSprotololl und der Grundbuchse^rmt
tonnen bei dicscm Gerichte in d«n ge-
wöhnlichen NmtSstundm cinqesetzeVverdep.

K l . GczillSacricht Sittich^HUl ^Ht«l
Juli 1875. , ,̂

( 3 0 3 4 - 2 ) Nr. 0« jb.

Executive
Realitätl U'Versteigeruug.

Vom l. l . Bezirksgerichte Ndtlsvnh
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l. Finanz,
procuratur Laibach uom. des hohen «erar«
und OrundelllloftungSfondes die efec.
Verstrigerullg dcr dem Josef und Michael
ßclhar von St . Peter nchörigen, gcrlchllicl,
auf 4670 ft nrschatztcn Realität Urb.-
Nr. 20 ' / , uä Herrschaft Prem pew. 268 ft.
19^/, tr. bewilligt und hie^u drei Feilbte-
tungS-Tagsatzungcn, und zwar die erfte aus
den

5. O k t o b e r ,
die zweite auf den

5. N o v e m b e r
und die drittle auf den

17. D e z e m b e r 1 8 7 5 ,
jedesmal uormiltaa« von 10 bis 12 Uhr,
hieraerichl« mit dem Anhnnge anneordnet
morden, daß die Pfandrealität bei der ersten
und zwcilili Feilbiellmg nur um ober über
dem Schätzungswerthe bei der drillen »ber
auch unter demselben hintangcgebc« werden
wird

Dic l'icitalionSbedingo'sse, wor»,ach ins-
besondere jeder dicitant vor gemachtem
Unbolt tin 10"/, Vadium zu Handen der
Licitatione«sommiss!on zu crleqcn hat, so-
wie daS Schützungsprotololl und der
Grundl'uchSlftracl lömien <n dcr diesge»
richtlichtn Reaistralur einaesehen werden.

K. l. Bezirksgericht «delsbera, am
11. August I875.

(2^86—2) Nr. 460^..

Realitätm-Velsteijicnmst.
Vom l. l . Bezirksgerichte Feistriz wird

belannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Johanna Va-

leni i i die c^ec. Fellbielunq der dem Josef
Logar uthöriaen, gerichtlich auf 650 st. ge-
schätzten, im Grundbuche kä Gut Semon-
Hof Lud Urb.-Nr. 113 vorkommenden Rea-
lität bewillig! und hiczu drei FeilbictunnS-
Tagsahungen, und zwar die erfte auf den

5. O k t o b e r ,
die zweite auf den

5. N o v e m b e r
und die dritte auf den

7. D e z e m b e r 1 8 7 5 ,
jldcSmal vormittags von 9 bis 10 Uhr, in
der Gcrichislanzlel mit dem Anhanac an-
grvldnel wordcn, daß die Pfandlcalilül del
der ersten und zweiten Feilbieluna nur
um o!-er über dcm Schatzui'gSwcrth, bei der
dritten aber auch unter demselben hinlange-
acben werden wird.

Die VlcltatlonSbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Militant vor gemachtem
Anbote ein lOplrz. Vadlum zu Handen
der Ncltationscommission zu tNcgen hat,
so wie das Schätzungbprotytoll und der
Grundbuchseftract lönnen in der diesze-
sichtlichen Rc^jftrntur eingestber werden.

K. l. Bezirksgericht s M c h . am w t t n
M a i 1875.



1630

(2812—3) Nr. 3871.

Uebcrtralnma dritter ezec.
Feilbietung.

I n der Eiecutionssiche dcs Anton
Habii von VeSniz gsgen Stefan Bucar
von Volalje pow. 169 si. sammt Nn^ng
wurde die dr,tte exec. Feilbietung der Rea»
lität Rc l f .Nr . 124 und 125 aä Weisel.
bürg auf den

1. O k t o b e r 1 8 7 5 ,

früh 9 Uhr, übertragen.
Den Tabulargläublgern Andreas

Iankar von Unajnarje, Blaß Mcchle von
Trebeleu, Maria Kamnitar von Maliverb,
Helena und Martin Bucar von Valavlje,
Karl Tedeschi, früher Pfarrer in PrcZgajn,
und Glas Mcchlc, Ga^wirth in Laibach,
derzeit unbelantttcn Aufenthaltes, rüctsicht»
lich ihren Rechtsnachfolgern wird erinnert,
daß der für sie bestimmte Feilbielungs«
befcheib dem für sie bestellten Curalor,
Anton Kaoset von Volaolje, zugestellt
wurde.

K. l. Bezirksgericht Littai, am 9ten
Juni 1875.

(2611 -2 ) Nr. 2647.

Erecutive Feilbietung.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Seifen-

berg wird hiemit bekannt gemacht:
ES fei über das Ansuchen der k. l.

Finanzprocuratur in Laidach noui. des
hohen AeiarS und GrundenllastungsfondeS
gegen Franz Mauer von Selieuberg Nr. 98
wegen aus dem Riicks!andsauswe>sc vom
20. Februar 1874 schuldigen 26 ft. 60 kr.
ö. W. o. g. c. in die ê ec. öffentliche Ver-
steigerung der dem letztern gehörigen, im
Grundbuche Herrfchaft Seisenbcrg Band I,
toi. 54, Rctf.-Nr. 45 eingetragenen Rea«
Utüt im gerichtlich erhobenen Schätzungs-
werthe von 716 ft. ö. W. gewilligt und zur
Vornahme derselben die drei FeilbielungS»
Tagfahungen auf den

27. S e p t e m b e r ,
auf den

2 7 . O k t o b e r
und auf den

2 9 . November 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags 10 Uhr, Hiergerichts
mit dem Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende Realität nur bei der letz»
ten Fcilbietung auch unter dem SchätzungS-
werthe an den Meistbietenden hintangege-
ben werde.

Das Schätzungsprotololl, der Grund«
buchsextract und die Üicitationsbeding-
nisse können bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Seisenberg, am
11. Ju l i 1875.

(2876—3) Nr. 2923.

Executive Feilbietung.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Sittich

Vird hiemit bekannt gemacht:
Es sei von diesem Gerichte über das

Ansuchen des l. l. Steueramtes von Sittich
gegen Josef Supaniiö von Malleoulle
wegen aus dem RückstandsauSweisc vom
12. »ugust 1874 schuldigen 142 ft. 80 kr.
il. W. o. 3. o. in die exec, öffentliche Perstei<
gerung der dem letztern gehörigen, im
Grundbuche der Herrschaft Sittich Feld-
amt sub Urb.-Nr. 13^/, vorkommenden
Realität in Malledulle Consc.-Nr. 10 im
gerichtlich uhobencn Schätzungswcl'he von
516 fl. 40 kr. ö. W. gewilligt und zur
Vornahme derselben vor diesem Gerichte
die drei Feilbietungs.Tagsatzuns.en auf den

30. S e p t e m b e r ,
auf den

28. O k t o b e r
und auf den

2. Dezember 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, mit dem
Anhange bestimmt worden, daß obige Rea«
liläl nur bei der letzten Fcilbielung bei
allenfalls nicht erzieltem oder überbolenem
SchÜhungswerthe auch unter demselben an
den Meistbietenden hintangegeben werden
wird.

Die LicitationSbedingnifse, das Schä-
tzungsprotololl und der GrundbuchSexlract
lonnen bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Aml«stunden eingesehen werden.
> „ ? ^ « Bezirksgericht Sittich, am 2ten

(2887-^3) Nr. 4322.

Erecutive
Realitätcn-Verfteigerung.

Vom l. l, Bezirksgerichte Adelsberg
wird vetannt gemacht:

»ös sei über Ansuchen des Anton Penko
86u. uno^uu. von Peteline die exec. Ver-
steigerung der dem Jakob Adam von Pe-
tellne gehörigen, gerichtlich auf 250 fl.
gefchätzten Realität Urb.-Nr. 37 aä Prem
bewilligt und hiezu drei FellbietungS-Tag»
fatzungen, und zwar die erste auf den

5 O k t o b e r ,
die zweite auf den

5. N o v e m b e r
und die dritte auf den

15. Dezember 1 8 7 5 ,
ledesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß dic Pfandrcalltüt bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswerth, bei der drillen aber
auch unter demselben hintangegrben werben
wird.

Die LlcitalionSl,edingnisse, wornach
inSbefondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz Vadium zu Handen
der LicilatlonScommisslou zu erlegen hat,
sowie daS Schätzuugsprototoll und der
Grundbuchsepract tünnen in der dieSge-
richtlichen Registratur eingesehen werden

K. t. Bezirksgericht Adelsberg, am
1. Jul i 1875.

(2996—3) Nr. 8990.

Neassumierung dritter ezec.
Feilbietung.

Vom l. t. stäot,-beleg Liezil-lsgelichtr
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über iiilsuche»' der l. l. Finanz,
procuratur für Kram die dritte executive
Versteigerung der dem Iatou AusterSic von
Igglack gehörigen, gerichtlich aus 752 ft.
50 lr. gcschützleli Realität Urb.-Nr. 220,
Rctf.'Nr. 175 aä Sonmgg pow. 31 ft.
40 lr. sammt Anhaug im ReassumicrungS«
wege bewilliget und hiezu die Fellbietungs»
Tagsatzung auf den

2 9 . S e p t e m b e r l 8 7 5 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, im AmtS-
gebäude, deutsche Gasse Nr. ! 80, mildem
Anhange m'.MldUtt worden, daß die Pfand-
realitüt bei dieser Fellbietung auch unter
dem Schätzungswerthe hintangegebeu wer-
den wird.

Die Licilatlonsbebmgmsst, wouiach
insbesondere jeder Licitmlt vor gemach»
tem Anbote ein 10perz. Vadium zu Han-
den der Llcitatio:<scolNUlissioll >̂l erlegel
hat, sowie das SchätzuugSplulolull und
der Gruudbucho^tracl können in der dieS»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden,

K. l. städt.-dcleg. VezittSgericht Lai-
bach am 25. Juni 1875.

(2712—3) vir. 4160.

Executive
Realitäteu-^erstcigeruug.

Vom l. t. Bezillsgellchle îaas wud
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l . Finanz«
procuralur italbach die exec. Versteigerung
der dem Franz Drobnic in Großoblak ge-
hörigen, gerichtlich auf 1969 ft. geschätz-
ten, im Grundbuche der Herrschaft Nad-
lischel »üb Urb.«Nr. 4 vorkommenden Rea«
litat bewilligt und hiezu drei FeilbietungS-
Tagsatzunge«, und zwar die erste auf den

1. O k t o b e r ,
die zweite auf den

3. N o v e m b e r
und die dritte auf den

3. Dezember 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeoldnel
worden, daß die Realität bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schähungswerth, bei der dritten aber
auch unter oemsclden hintangegcben wet-
den wird.

Die ^icitationsbedingniss«, wornach lnS-
besondere jeder Acitant vor gemachtem
Anbote ein 10verz. Nadium zu Handen
der Licitationscommisfion zu erlegen hat,
sowie das Schähungsprotololl und der
Grundduchbcftract tünnen in der die«-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden

K. l. Bezirksgericht LaaS, a« 25sten
Ma i 1875.

(2711-2 ) Nr. 4 l20 .

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte LaaS wird
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der k. l . Finanz-
procuratur Laibach dic excc. Versteigerung
d» dem Thomas Paolin von Kruschze
gehörigen, gerichtlich auf 1089 si. geschah«
ten, im Grundbuche der Herrschast Nab-
lischel 8ud Urb.-Nr. 235/226 vorkommen-
den Realität bewilligt und hiezu drei Feil-
bietungS-Tagsatzungen, und zwar ole erste
auf den

2. O l l o b e r ,
die zweite auf den

2. November
und die dritte auf den

2. Dezember 1 8 7 5 ,
jedesmal vormitlugb von 9 bis l2 Uhr,
hicrgerichtS mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der erstcu
und zwcitcu Fcilliielung nur um oder über
dem SchäuungSwcrth, bei der dritten alier
auch unter demselben hinlangegeben wer«
ocu wird.

Die Licitationsliedlnglüfse, wornuch inS^
bcsonderc jeder Licitaul vor gemachtem
Anbote lin 10perz. Vadlum zu Handen
ocr LicitgtlonScommisston zu erlegen hat,
so wie daS SchätzungSprototoll und o«
Grundiiuchöeftract tüluien in ocr dieSge-
richtlicljcll N^gistraluc clugesc^eu wcrdcl'.

H. t. ÄezirlS^encht ^^aS, am 25steu
Mai 1875.

(3042 -2 ) Nr. 6230.

Erecnlive
Realitäten-Velfteigermlst.

Vom t. t. Äcz'rlSgcrichte iidelsberg
wird bekannt gcmachl:

Es sei über Ansuchen des Murl in Do-
micel von Untelloschana die rfec. Verstei'
geruug der omi Michael Bizjal von Unter-
loschaua gehörigen, gerichtlich auf 993 ft.
gefchatzlen Realllüt Urb..Nr.735 2(1 Adels-
lierg poto. 15 fi. bewilligt und hiezu drei
Feilbletungs-Tagsatzungen, und zwar die
elste auf deu

5. O l t l i b e r ,
die zw.ite auf den

5. N o v e m b e r
und die dritte auf den

17. Dezember 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags ron 10 bis 12 Uhr,
hiergrnchls mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealltät bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswerth, bei der dritten aber
auch unter demselben hiutangegeben werden
wird.

Die LicltationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Kicitartt e»n 10"/, Va-
dium zu Handen der Kicitationscommission
zu erlegen hat, sowie daS Schätzungspro-
tololl und der GrundbuchSextract können
in der diesgerichtlichen Registratur ein-
gesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Adelsberg, am
4. August 1875.

(2877—3) Nr. 2922.

Grecutlve Feilbietung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Sittich

wirb hiemit bekannt gemacht:
Es fei von diesem Gerichte über daS

Ansuchen dcs k. t. StcucramtcS von Sittich
gegen Martin Si la von Pobbuluje wegen
auS dem RüclslandSausweise vom 10ten
Auaust 1874 schuldigen 76 fi. 87 ' / , lr.
ö. W. «.8. e. in die elcc. öffentliche Ver-
steigerung der dem lehtern grhörigcn, im
Glundbuche der Herrschuft Zolielsberg uut)
Rcls.-Nr. 524 voltommcnden Realität in
Podbuluje Eonsc.-Nr. 6 im gerichtlich er»
hobenen SchühungSwerthe von 216 ft.
ö. W. gewilligt und zur Vo> nähme derselben
vor diesem Gerichie die Feilbietungs-Tag-
sahungen auf den

3 0 . S e p t e m b e r ,
auf den

28. O k t o b e r
und auf den

2. D e z e m b e r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, mit dem
Anhange bestimmt worden, daß obige Rea.
lilätcn nur bei der letzten Feilbietung bei
allenjalls nicht erzieltem oder überbotenem

Schatzunaswerlhe auch unter dmsclw"
den Meistbietenden hintangegebei' w"»
wird. ^ , ,

Die Licitationsbedinanisse, d°s ^
tzungsprototoll und der OnmdbuaMn
können bei diesem Gerichte in den
wohnlichen Amtbstunom eingesehenw^'

K. l . Bezirksgericht Sittich, a" " '
Jul i 1875 .
( 2«41 -3 ) Nr. 322l.

Neuerliche TagfthuH
Vom l. l. Bezirksgerichte Pla"""

wird bekannt gemacht: _ ^
ES wird in die von Valentin 4 ^

von Ralitna angesuchtc ReasfumIelM
mit diesgerlchtlichem BescheidevoMfV',
Juni 1872, Z. 3404, auf den 2b.'
vember 1872 angeordnet gewesene«. >^
aber sistierten dritten erec. FeilbletM
dem Anton Rojanc von Z'rtniz gcyor ,
Realität Rct f . .Nr .325 »ä Grunds
Haasberg gewilliget und zu deren v
nähme die neuerliche Ta^satzulig a«!

1. O k t o b e r 187b ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts lnlt
vorigen Anhange angeordnet. ^

K. l. Bezirksgericht PlanM",
24. April 1875. ^ ^ - ^

(3043-2 ) Nr. 622"'

Erecutive
Realitäten-Versteigenlz,

Vom l. l . GezirlSgerichle »d""
wird bekannt gemacht: «,.«!«

Es sei ül,cr Ansuchen dcS F la ' ^ . ^M
von Ul'telloschcma die excc, V c - M ^
der dem Johann Eucel von A ^ ' M
yehürigen, gerichtlich auf 6970 st-s^.
ten Realitüt Urb.-Nr. 6 a<l R a u N ^ ^ ,
7 5 f l . 4 O lr . bewilligt Ul,d hiez" d t t ' ^ ^
bietungs<Tagsatzun>)en, und zwar b
auf den

5. O k t o b e r ,
die zweite auf den

5. N o v e m b e r
und die dritte auf den

17 . D e z e m b e r 1 8 7 5 , ^5
jedesmal vormittags von 10 bis ^ e l
Hiergerichts mit dem Anhange °"!!' ^
worden, daß die PfandrcalitÜt ° .hll
ersten und zweiten Feilbietung n»r " ^ B
über dem SchätzungSwcrlh, bei l>tl ^
aber auch unter demselben hinta"«'
werden wird. ^ n ^

Die AcltationSbedingnlsse, ^ t e ! "
insbesondere jeder Licltant vor g"' „he"
Anbote ein 10perz. VabiuM i " " h»l'
der Licitationscommisfion zu " " 9 h ^
sowie daS Schätzungsprotololl . ^
Grundbuchsertract können in d " êl>
richtlichen Registratur eingeseh" , F

K. k. Bezirksgericht A d e l s t
4. August 1875. ^ ^ - - ^
(2888—2) stt'

Executive. ^Realitäteu^elftelgeM
Vom t. l . Bezirksgerichte »

wird bekannt gemacht: ^.s.f O ^
Es sei über Ansuchen deS ^ ' > h ^

und Franz Kalister, iörb" ,"«« M
Kalister, durch Dr. Deu, dtt A ^ ^
steigerung der dem Andreas 9 ^ 5 ? '
Seuze gehörigen, gerichtli« ° ^ ^
geschätzten Realität Urb «^r- ^ ^Ülo»
bewilliget und hiezu drei 3 " " « ^ ^
sahungen, und zwar die erste

5. O k t o b e r ,
die zweite auf den

5. November
und die dritte auf den , « 7 5 , ..^,

15. Dezember i « ^ M ,
jedesmal vormittags von ^" g ^ e o ^
Hiergerichts mit dem An a « . ^ , e ^
worden, daß die Pfandrealital ^ ^ ^ u
und zweiten Feilbietung " " " h M ' ' ^
dem Schätzunttswerth, bei » " ^ „ ^
auch unter demselben hintangru
wird. . .«, worn^ttl"

Die LlcltationSbedlNglMe, ^„O ^
besondere jeder L ic i t .nt"or ^
Anbote ein 107o Vadluw « " h l, ^
LicitatlonScommission 3« " ' " ^v .-
wie das Schätzungsprotolou ^ ^
Grundbuchsextract t » " ' " s .hen" ' "> " '
richtllchen Registratur e w g e l e y ^

K. l. Bezirksgericht " "
1. Juni 1875.
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l . l . , ̂  Nr. 4509. ,

"edertragung dritter ezec.
n Feilbielullg.

«ippa7wi^ . ' i '' Amtsgerichte iu
^uq» wird bekannt gelben:

urb I " '>' ^ibach gegen Matthäus
A, N ^ ' 7 ° ^ ^ n Na^gmi Nr. 4 dic
^ °?f ̂  ' ° " ̂ ' ' 'p^l 1875, Z.hl
""« dri k/ ^" ' ^ "uanst 1875 .ngc?rd-
lch„ ? « ^cc. Icilbictung d.r dem Exc.
M" l U A ü ' " " ̂ rundbnche tom. IV,

^^?fl .'"'"ommenl.en, gerichtlich au,
^ h bcn T'-bewerthclen Realität wc.,cn
9tz>,>7°" l- l. Aerar schuldigen 30 fl.

' l ' und 1 0 f l . 95 ' / . lr auf d!n
U U g ' / ^ l t o o c r 1 8 7 5 ,
ĥanae ' " " " l t taus . mit dem früheren

^ " wordn!' ft" ^"l'chlSkanzlci über.
8 .^^s / ' ^^ r ' l sgcr icht W,pvach, am

^ Nr. 10956.

«n .. Executive
^Aätellversteigermg.
'" îbacl, ^' ^dt.-dclcg. GczklSgerichtc

^ s / i , ^ ' " ^ ^ " " ' gemacht:
Oloc^/ ^er Ansuchen der l. ,. Finanz-
lung ̂ ^ lur Klum bic efcc. Bclsteige-
^ Il>l,I " ^ d"n Ialab Klemenc nun
k ^ n . ' ! ^ " ° ° " ^berlaschel ge-
^l l tü Ur ̂  'ch °"f 200!) ft. gcschätzlcn

!?"""! A,/, ^"llenbsunn M o . 61 ft. 61 lr.
^lbitkn «Ä bcwilligtt und hiczu d^el
llsle^'^'Tagjntzllngcn, und zwae die

^ ^ . ^ ' S e p t e m b e r ,
" °uf den

b<eöl/i,, ^ . O k t o b e r
" «us den

Galas' ^ ^ e m b e r 1 8 7 5 ,
> > > , < ^ l t t a g s von 10 bis 12 Uhr,
" üeul ̂ " ^ deutsche G.sse Nr. 180,
H°"drp ,?"2c "'gcorbntt worden, daß

tz^eil^ lüt bei der ersten und zwci-
> ^hun^ 'U nur um oder über dem

der d-Mm M r auch
i Die ^ e n hintangegedcn wild.
l ^>de r ^ ' " ^ ' "n^ussc , wornach
" ^ k l > . " llder Vicitanl vor «emach-

l ^ . ^ " '<)"/, Vadinm ;u Hunden
G^° das 77'" lni i f ion ^ ' "legen hat,
. n ^ l l H . .huhu,,ghp,l),ololl und dll

' ^ Ä ' a « tonnen in dcr dieß-
l. ^ l s.«^ ' ^ ^ ' " ' eingesehen werden,
V °u! ^ ^ b e l t g . Gezirls^cricht «ai-

^ N>. 2063.

^e l . , ,1 , , / ' ^lz'rtsge.ichlc Scnojelsch

> ' u r i ^ , ? " ' 's"«" 'der l. k. Finanz.
i . ^ " d ^ " l ' l u . . g des hoh^

!! Mul,« . ̂ slun^foudeö die cfce. Bcr.

b ^ f l . «es^?^^ ' nen , gcr>chll,ch anf
^ , ^ t t V VW' Neali.at im Grund-

^ " n ° e ^ ' M bie drei Fei.bictnngs.
' "nd zwar die erste auf den

° ^ i „ ^ O k t o b e r ,

^ ' ' d r i t ^ ^ v e m d e r
j . , 4 ?. " " l den
>'>d^''ber1«75.

b t i > w°r " U l ^ , Anhange anl

'^ ^ "sten H ^"b die Pfandrealiläl

'"ge '" «ber"" ^°tzunuswerth, bci
^ ^ ^ d e 7 : u ' U " ^ " ' " ^ ' n t .

«"^j^n'bedingniffe, wornach
' < °M w ? ^ ' ^ " "^ ^machten,
" E ^ " l N ' " s s i ? " ' " " ^ ' Handen dcr

^ i s r " t fül,^ "o l° l l und der Grund.
. , ^ " r e i .U'derdieegerichtlichen
^ . c?' l. V . ,^ ' ^en werde,'.

^ l l l^zklsgericht Senosctsch, am

(2540—3) Nr. 4819.

Massumimmg ezecutiver

Pom l . t. BezillSgerichic Gr.'ßl^schiz
wird bekannt gemacht:

Es sei illicr Ansuchen des Anton Zajci
von Videm, Bezirk Sittich, die ex«. Bcr-
stcigerung der dem Anton PrclcSnig von
DvorStavaS gehörten, gcrichllich auf
500 si. geschätzten, im G<ulldbnchc üä
AuerSberg Urb.-Nr. 761, Nctf.^Nr. 641
vorkommenden Realität >m Ncassum^.
rungswege bewilligt und hiczu drc» Fcil»
otttungs'Tugs^hmiqen, und zw.'s die ersti,
auf den

2. O k t o b e r ,
die zweite aus den

30. O l l o b e r
und die dritte auf den

2. Dezember 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittag« von 9 ois 12 Uhr, im
hiesigcn UmlSlocale mil dcui Anhange
angeordnet wurden, daß dic Pfandr^ll l»,
bei dir ersten uns zwciten F^lbical:^ l'.ur
um udcr üver dem Schätzungöwerlh, bei der
dnlttn aber auch unter demselben hmtauy.«
gebln werden wico.

K. !. ^^ziikSgericht Äroßlaschiz, am
9. Jul i 1875.

(2997 -3 ) Nr. 10145.

Erecutive
Realitätctt-Hjelfteigenmg.

Bum l. l. stadt.'delcg. «üczirlsgcrlchlc
in Uaibach wird bclannt gemacht:

Ee sei über Ul'.snchcn der l. l. Finanz-
ploc:iratur für Kruin die exec. Veistcige»
rung dcr der Anna Dimnit von Unler-
schischla gchörigc.l, gclichlllch uus 2286 fl.
60 lr. geschätzten Realität, Urb.-Nr. 117,
Rctf.'Nr. 94, tom. I I , toi. 80 uä Pepcns.
fcld, M o . 115 ft. 77 kr. fammt Anhang
bewilligt und hiczu drei Feiluictun^Tag»
fahungen, und zwar die crftc auf den

29. S e p t e m b e r ,
die zweite auf dm

30 . O k t o b e r
und die dritte auf ocn

1. D e z e m b e r 1 8 7 5 ,

jcdcömal vormil.nae von Mk ls 12 Uh», im
<lmlSgct,äudc dcutjchc Gusse Nr. 180, mit
dem Anhanac allgcordnel mordex, daß die
Psllndscalitäl bli dcr ersten und z»cilc!i
Feilbietung nur um oder iwer dem Schä»
hungswcrlh, lici dcr drillen aber auch unter
demselben hinlangcgebcn werden wird.

Dic Licitationsbedinynissc, wornach
insbesondcrr jcdc, Vilitllnt cm 10"/«. Va-
dium vor gemachtem Anbote zu Handen
der ^icilationscommission H" erleaen hat,
sowie dus Schahunqspsnlo^oll und dc>
Gnlildbuchscxl,!,ct fonnen in der bicenr«
ncktllchcn RcMl l l t» ! eingeschl,« wcrdcn.

K. l studt..beleg, ittezirls^enchl Lai-
bach, am 2<.1. ̂ ul,i 1^75.

^28l7—2) Nr. 4641.

(5rinllMlllg
an A n t o n K e r n, resp. dessen unbelaünte

Erben.
Bon dem l. l. Vezirtegerichtc Litlai

wird dem tinlun Ken,, resp. dessen un^e«
lunnten Erben, hiermit erinnert:

Es habe Franz Mescrlo von Gobnil
wider dcnselbcn die Klage auf Ancrlln»
nui'g des Elgcnlhumerccklcs anf drn Wein-
garten nud Urb.-Nr. 24, t'oi. 55 iul Cirlna»
Hof, aus dem Titel der Ersitzung o. u. c.
«ub pruLg. 7. Juli 1875. Z. 4641, hier-
amle cinuebracht, worüber zur summari'
schen Verhandlung die Tagsatzung auf den

28. S e p t e m b e r 1 8 7 5 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange dcs § 18
dcr allllhöchsttn V^lschrist vom 18. Olobcr
1845 angeordnet und dcm Geklagten wc-
gcn seines unbclannlm Aufenthaltes Hcn
F'anz Millauöö von H l . Kreuz als cm-
r»tor aä kctum auf seine Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dcm Ende
verständigt, daß er allenfalls zu rechtet
Zt ' l sllbst zu erscheinen, oder sich emcn
andern Sachwalter zu bestellen und anhcr
namhaft zu machen habe, widrigcnS diese
Rechtssache mit dcm aufgestellten Eurator
verhandelt werden wird.
1U7?' ^ ^zitlsgericht Littai, am 9. Jul i

(2373—3) Nr. 3037.

Uebertragung
dritter ezn. Feilbietung.

Bom f. l. ÄcziilSgcrichlc Egg wird
uclaulll grmacht, duß oic m der Exe-
culionssachc des Jakob Razpotnik, durch
Johann Roth, l. l. Notar zu Podpcö,
gc«cn llorcnz Jeral von Dovslo pcto.
244 si. 12'/« l,. 0. W. o. 8. c mit dem
Bcschc de vom 31 Jänner 1875, Z. 520,
uuf den 3. ^jull l. I . angeordnete dritte
czcc. Felbictuug bcr im Gtundv»^che D.«
N..O..Commenda ^aidach Uib.-Nr. 387
oorlommendcn, aus 1682 fl. 60 lr. 0. W.
bewertheten Rralllat auf den

6. O k t o b e r 1 8 7 5 ,
vormittags 9 Uhr, hicramtS m,l dem An»
hange ubertragm wurdr, daß die Realität
be» dicfcr Fcil^ielmlg auch unter dcm Schä«
tzungowerthc an den Meistbietenden hint-
angl.gcbm werben wirb.

K. l. Bezirksgericht Egg, am 26sten
Juni 1^75.

(2766-2 ) N l . 4923.

Executive
lttealitateu-^clftcigcruug.

Bom l. l. VezirlSgerichte Senofelsch
wiro oetannt gemacht:

Es fei über Ansuchen der l . l . Finanz»
procuratur in Laibach in Vertretung dcS
hohen AerarS und ÄrundenllastungSfonoeS
die tzcc. Bcrslcigcrung dcr dem Jakob,
rocw AndreuS Sabcc von Vründl Nr. 12
gehörigen, gerichtlich auf 828 ft. gefchiihten
Realität in: Gruudbuche Senosetsch uut)
Urb.-Nr. 357, Rclf.-Nr. 7 bewilligt und
yiezu drcl FeilbielullgS Tagsahungen, unv
zwar tue erste auj de«:

2 9. «veptcmber ,
dic tweile auf den

30 . O k t o b e r
und me drille aus dc«

30. 'November 1 8 7 5 ,
jcocSluul oormillügs von 10 bis 12 Uhr,
in dcr Gerichtslunzki mit oem Nnhange,
angeordnet worden, daß die Pfandrealitüt
bei dcr ersten und zwc'.tcn <)eitbietung nur
um oder üblr dem SchälzungSwerth, bei
dn drllltu über auch unter demselben hint»
angegeben werben »ird.

Dic ^icilationovcdingliisse, wornach
iusblzundcrc jcdcl ^klila,u vor gemachtem
^nbolc ein 10"/^ Badium zu Handen dcr
Licitalionöcommlssioil zu cllegen hat, so-
wie das SchätziMg^protoloU und dcr
Gruuobuchbcznact tiinncn in der dieS-
gcrichlllchcn Registratur cingcsehcn werden.

K. k. VezirlSgelichl Scnosctsch, am
25. Jul i 1875.

(2647—3) Nr. 6773.

Neassunlierung dritter exec.
Feilbietung.

Bon drm l. l. Bczlllbuerichte Feistriz
wird liclannl gcmachl:

Es sci dlc mit dem Gescheide vom
11. Dczcmbcr 1865, Z. 6558, aus den
28. Fcdlüar 1866 bestimmt gewesene, so-
dann aber sisl crle drillc cxec. Fcilbielung
der dcm vcnlicr Iosi,f Novak und nun
dem Jol). Nuoat von ttlembulonnz Nr. 2
gchörlgcn, im Giundbucyc u,ä Herrschaft
Prcm sub Urb.-Nr. 3 oorlommnldcn Rea-
lllal pow. den Blas Touisii von Fcistitz,
als Ecsjiol'ür drS Friedrich Hnidclöii,
iirdcll nach Anton Znidelöiö, schuldigen
^^ ft. 30 lr. o. 8.0. ,m ReassumierungS-
lvege mit dcm vorigen Anhange auf den

2 8. S e p t e m b e r 1 8 7 5 .
vormittags 8 Uhr, in dcr Gcrichlt lanzlei
angeordntt woidcn.

Unter Einem wird den unbekannt wo
befindlichen Tabulmgläubigern, als : Josef
Milauc, Iatob Milulctic und Mathias
Novak von Kleinbulowiz, lcsp. dllcn un-
belanmcn Elbcn und Rechtsnachfolgern
belannt gcgcbcn, daß ihnc« zur Empfang-
nahme dcr für sic bestimmten Rcnlfeil-
bictullgSrubriten vom Gescheide 6. Juli
1875, Z. 6773, betreffend die exec, sscilble-
tung dcr Josef nun Ioh. Äioual'scheu Rea-
lität Urb.-Nr. 3 üä Herrschaft Prem Herr
Franz Genigcr von Dorneg zum our»wl
ad l lcww behufs Wahrung ihrer Rechte
aufgestellt und ihm die bezüglichen Rubri-
len zugestellt worden. '

K. k. GczirlSgcricht Feistriz, am 6ten,
Zuli 1875.

(2037 -2 ) -,ir. 325 l .

OlilluclllNl,
an di» llübtlanl.tc» Anil'slchrr der unten

benannten Rluliliilcn.
Bon dcm l. l. Gczirlsgclichte Wippach

wird dcn unbekannten Änsprechcrn der unten
benannten Realitäten hiermit erinnert:

ES habe Johann Pavlic von Tcrbizuni
Nr. 2 wiocr dieselben die Klage auf Er-
sitzung und Zucrlennung deS EigenthumS-
rechtes zu l!cn in der Stcmrgemcmdc Gocc,
als : den Wemnarlci' msllig^ovö Pa^z«
Nr. 607 mit 1 0 5 " / ^ UlKlflr. fammt
gleichnamiger W«,de Plllz.'Nr. 608 mit
589"/i„<, lUKlftl., dc,. Weingarltn M »
Pz-Nr. 624 mit 1 Joch 1 1 4 " / ^ . lüMft l . .
den Weingart n öbml^lc Nr. 847 mit
1 Joch 12?9«/,^ IHKlftl. fammt gleich,
namiutl Wcidc Parz. Nr. 848 mit 1 Joch
2 7 9 " / , ^ lüKlflr. und Weibe mit Holz
Par..Nr. 846 mit 703'«/,,, llKlftr., drn
Acter m-t Wein v i-uv^ Purz.-Nr 781
mit 4 3 1 " ^ , „ Hli t l f l l . und den Acker mit
Wein oxiAcw Pari.-Nr. 8)5 mit 1 2 8 » ^ ^
lUlt l f l l . geli^nen Realitäten «ub l̂l»,W.
13. Jun» 1875, Z. 3251, hierumtS c,ug«!-
bracht, worüter zur mündlichen Bcrhand-
lung dic Tagfatzung auf den

28. S e p t e m b e r 1 8 7 5 ,

vormittags 9 Uhr, mit dem Anhange de«
§ 29 a. G. O. vor diefem Gerichte angc»
ordnet und den Geklagten wegen ihres un-
bekannten Aufenthaltes Josef Ursir von
Goie als curator kä aotiuu auf ihre Ge-
fahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dicsllben zu dem Ende
verständigt, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit fclbst zu erscheinen oder sich rincn
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widlio/nS diese
RechlSfache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. t. Bezirksgericht Wippach, am
15. Juni 1875

(2824—3) Nr. 6462, 6463, 6617.

Erecutive
KalitätenGersteigerung.

Bvm l. l. slädl..beleg. VczirlSger,chte
Rubolfswcrlh wird bekamu gemacht:

Es fci üb», kllsuchcu der l. l. F<-
»anzprucululur iu Birtlclu»jj l^s hohen
Acrll'S uuli Grull0e!>tlast!M^sfol,deS zur
Hcrciubrin^ulig dcr Stcuer- und Grund«
entlastnligSglbuhren-Rückstände d,c efecu-
tivc Bcrslrigllung nachstchender Realitäten,
alS:

1. Der dem Johann Hrovath von
Pangcrsgeün gchsrigen, gerichtlich c»ui
725 ft. geschätzten Rculitüt, uö Olunbbuch
D. - R. - O. ' Eommlnda Rudolfswerth,
Rclf .Nr. 79 u. 84 M o . 152 fl. 42 ' / , kr.;

! 2. der dcm Ilchü-in jilemll.ilc von
Dolz gchüligcn, ^crichtlich uuf 1180 ft.
bcw^llhlt'N Reulität nä Grundbuch Po-
ganic Usb..N>. 5 pew. >27 ft, 46 lr.;

3 der dem ftranz Willschar vo?:
RumamlSdorf uchttii^'.n, gerichtlich auf
1000 fl. b.wlllhcilli Realität u<l Vrund-
buch ^ucgg Rclf.-Nr. 59 l^clo. l25 f l.
88 lr.; m,o

4. der dcm Josef Lusel von Ouberje
gchbriglN, gert^tlich auf 962 ft. iiewcr-
lhctcl» Realität ^ä GrundbuchP^ißegUrb..
N l . 62 p«w. 154 fl. ̂ 5 l r . bewilliget und
hiezu drei Fllll)iclungS»3<lgsutzun^en, und
zwa, die erste uuf den

27. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

27. O k t o b e r
und die dritic auf den

26. N o v e m b e r 1 8 7 5 .
jldcSlli i l oonnillagft von 9 bis 12 Uhr,
in der hierortigen ^erichlölanzlei mil ocm
U.iyanhi, ..llgeoidncl wordt., daß dicse
Piattdiealiläl^n bci der ersten unt> zweiten
Flilbietullg nur um ol>cr übci dcm Scha-
hungSwcrth, bei der dritten aber auch u:»cr
dcmfelben hiutangegeben werden.

Dic ^icitatiousbcdmgnlsfe, wornach
mSvcsoudtrc jet^r i!,cito!>t vor hemachlem
Uulote ein 10"/« Bodlum zu Handen der
tticilalionsco^missioll zu t r l ^c^ h»l, so«
lvit d^t Scdähuli^eprotololl und du
OrundbuchScztsutt lör.nm in der ons-
gcnchtlichl̂ n Negisttatul. migcschen w^ lm! .

K. t. sttllt.dckg. VczklsgcnchtRu.
dolsswttlh, au. 20. August 1875.
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®er (gefertigte

Gärtner,
lebtgeu 6tanbe«, 36 3<*bje alt, in allen 3»d*
gen ber (SJärtnerei beroanbert unb mit bett besten
Zeugnissen üerfefien, judit bei einet fterrfdiaft *c.
eine feinen .Kenntnissen entfprecbenbe ©ärmer«
flefle. derselbe ifl ber teutfefcen unb ffaüifdien
<3pra*e mäcfctig, war bims) 23 ^afire bei ten
»erfdriebenfien i$errfcbaftcit in JBieu unt> G5ra$ lc.
al« <Seb.üfe thätig uub ist bereit feit 8 3af)ren
als Obergärtner' bei ber §err|ctiaft £futrn am
#art in Jtrain angeßsit. ©efäsitge Offerte tcosieu
an ben (Seferttgten naef) Jljurn am $art in Unter«
train eingefenbet toerben. (31301 3—1

• J o » o f D o n d n , (partner.

/rritDtUige fieitatien.
3tn (iaufe iftr. 5 am fcauptplafe, im 3tcn

©totf, rcerben 2Rittwoc$ am 22. b. Wl um
V',3 Ubr naebmittag«

Hcrfctiicbcuc (Stttric^tuttg^ *
ftürf cr fßorjetlan« n. t)crfd)ie=

fc^aftctt;
gegen bare 3a&l«"*1 i"' Üicitationöwege t>er

äußrvt. (3136)

^U/s i i IR I^ 1 U (3 k (3

"^ Schwäche
gustände namentlich dur.i' die zerrütten-
den Folgen gelieimer )ul,c«l»jündeu
und Äuüschweifunnen hervorgerufen, si-
cher und dauernd 1" beseitigen, ^eigt
«>eln des bereits in 77, Auflagen oder
230,<)<w Exemplaren vcrl»reitr>e v»ch:

Mit 2? Hllliiliungen priis '.' st.
Tausende fanden hier Uufll i irunst

ihrer beiden und durch Anwendung des
im Vuche empfohlenen Heilverfahrens ihre
Volle Manueölraft wieder. (H. 3156k)

Vorräthig in allen Vuchhandlungen.
Vegeu Franco-Einsendung von 2 fl, er

folgt Francozusendung in Convert durch
G. Poenilc ü Vuchhandlnnn in ^eipzi«.

,2U62) 5i—1

bereit? bie brüte Scnbung!
Untrüiilidied, bcioäljrtefte^

/Hcjf it-!itrtil8ttnß0imttct:
bie Jltcflfnfonflflüfdtjc, per «Stücf 50 fr.
3u baben bet (2804 a) K

Harln^rr A* üascli.

riifttutumr
üon feljr QUltx (Üattuug itttb cevfcbicbenrtt 3a&r-
gingen ftnb jetr billig 31t haben bei

^ojcf Sarj tmlfto SKcrtan
iu Ümistt|cmuäf[fru. oio^ s-»

(tin stones

Verlcauss-Gewölüe
in finer ber frequenteften (Massen Vaiboi^Ö ist
oom WidiaeUtermin an ju liai^n.

labere ^luätünfte im ^lnnoiiccndurcou
(Prpenb,of 20«.) (311U) 3—2

Dio yrö.ssto (2;*)>J) '.04—89j

Eisemolißl-Fatt;
Ton Reichard & Comp. In Wien, III., Marxer-
gasse 17, emptiehlt sich hiermit. Preis-:
tarife illustriert gratis uud franco. I

j _ . . _ . . . _ ;

Schmerzlos
ohne Eln«pritxnn«r,

obn« bit Verdannngs flerenbc 'JDfctic.imcnte,
ol)nt F o l ^ e k r a n k h e l t e n unb B e . a f s s t ö -
rung t)ii\t nac» einet in «tudbliflcu ^äüen be(l=>
bctoaljrtcn, g a n z n e n e n M e t h o d e

I llHriirAlirenfljUi«',
fotPO Î frlaob rntfl.ii!bi'n(.' .Uv< niirt i'.c* so
|<t)r vera l te t« , n i t n r | ( e m ä f « , frrnndliob
unb s o h n e l l

]>i*. Hartmami,
UHtgUtb tet meb. (^acultät,

jj>ab$burflcrßafff 1.
Huä) ^autnujifctlj^e, ütrlctuvcn, F l a « « bet

F r a u e n , Wiei^fuctt, Unfrudjtbarfeü, ^eQu-
tionen,

mannrsiirliuArhr,
ebtflfc, obae xn «ohne lden ober 411 brennen,
ftrofibulöfe cb« a y p h i l i t U o h e G e s o h w ü r e .
€ttenge Xii«creticn »ritb gettabrt. fioncrittte,
mit Warnen ober «biffte bejei(6nete »twfe w«bcn
umaebenb btanttoortet.

»ei «infenbung »on 5 fl. o. iß. traben ßciU
wittel sammt <0ebrauc&0antri>ifuna epfttcenbenb

Aufnahme in die Musikschule.
Aus AnlaBB <lcr Vereinigung der bisherigen öffentlichen Musikschule mit jener

der philharmonischen Gesellschaft lindet die Aufnahme der sich meldenden Schüler in die
Musikschule auch noch (3117) 3—3

ain 30. and 21. September 1. J.
vormittags von 11 bis 12 Uhr im Vereinsiocale der philharmonischen Gesellschaft, Herron-
gasse, Fürstenhof, II. Stock, statt. Später ist der Eintritt nur gegen Ablegung einer
Aufnahmsprüfang zur Darthuung der erforderlichen Vorkenntnisse gestattet.

Von der Direction der philharmonischen Gesellschaft.

Oeffentliche Handelsmittelschule
in Wien,

Director CAUL FORGES,
früher :

Jrfle öffentliche (jöficic ^anbefcfeljrauM'i,
IX., Kolfnga««c Hr. 17,

ücrlaugerte SSipplincjeiflraße, uäd)fl lietn igdbottenring, im 4>anfe beö IBeatntenoeveineö.

U n t e r r i c h t s z i e l : Sie ©eranbilbuug junger l'eute für baö $5anV- unb
SBarenfact), für Snbufiric-CStabltffemente, (Stfeubaljnen JC.

Unterrichtsdauer: 3 ^af»rgäuge.
A u f n a h m s b e d i n g u n g e n : Die abjolüierte Unterrea(jd)itte, resp bad

4I(affifle üHealfltjinuafium ober öaö Untercjijmnafium be^. eine ÄufualjmSprUfung,
roelctie am K>.'uub 17. <Soptcmber flattftnbrt.

Beginn der Vorlesungen: 9m ltf. September.
Einschre ibungen fti'teu üoin 9. September au Patt
Vorrechte der Hörer : 2)iefe na* bem (Besehe ootn 27. ^februar 1873

organisierte Vrövanftast bofityt bas "»HecM ^ur ?lu3fteflung ftaatSculttger Zeugnisse unb
die absolvierten Hörer geniessen die Begünstigung des Einjahrig-
Freiwilligen-Dienstes in der k. k. Armee.

P r o g r a m m e stub im 3»fti t u t S l0 C Q 'e un*> " l ̂ c r *ed"j(i}cn f. T. Uni-
oersität36ud)^aiibluug. Wot()ent()urmftraöe, Wr. 15 gratiä ju ^abt-n. (2906) 6—5

Pfandamtliche Lieitation.
D o n n e r s t a g dez^ 3 t t . T e p t e m b e r werden während der

gewöhnlichen Amtsstunden in dem hierortigen Pfandamte die im Monaic
(13?) 12 9 Juli »^34
versetzten und seither weder ausgelösten noch umgeschriebenen Pfänder an
den Meistbietenden verkauft.

P f a n d a m t L a i b a c h , den 20. September 1875.

Weinfässer.
I n der Kralau H.»Nr. 67 sind 5 große,

nuch qnt erhaltene, leere Weinfässer zu 12 Eimer
u. 5 kleine zn »i Eimer zu verlaufen. (8129) 3-2

Bei Karinster ^> Kasch:
gu:n Schlüsse der Sommer-Saison: «usverlauf

von Zwirn-Ha«l»jchul»en in allen Grüßen, von
25 tr. auswärts, (2A14 d) 8

(3024—2) Nr. ^ 7 2 .

UebettlüstUltq
dritter exec. Heildietung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Wippach >
wird hiemit be?annt gemacht: !

Es sei übrr Ansuchen der Maria Kunc
vou Planitia gegen Josef Scmenö von
Gradiäe wegen schuldigen 500 f l . sammt
Anhang die mit Bescheid vom 15. M a i
1875, H. 2656. auf den 13. d. M . an-
sseordnete dritte excc. Fnlbietung der dem
Executen gehörigen Realität wird auf den

5. O k t o b e r 1 8 7 5 ,
um 9 Uhr vormittags, in loco der Rea^
lititt mit dem ftüheren Anhange übettragenv
worden. j

K l. VeMSaerich» Wtppach, am
,4. Jul i 1875. ^

(3084) Nr . 6039.

Firmalöschung.
Bei dem k. k. Landes' als Han-

delsgerichte in Laibach wurde am
3 1 . August 1875 im Register sür N n -
zelfirmm die F i rma:

„Ms KimiM"
zum Betriebe einer Galanteriewaren-
Handlung in Laibach gelöscht.

Laibach, am 31.'August 1«75.

(2NW) .', ' l . 2!)5.!).

Orillneruuq.
Von dem l l. Bcznl^.esichte Seifen«

berg wird hiemit belnnnt grmacht:
Es habe Ialob Wilreich von Unter«

walmberg Nr. 9 gegen M a r g a r e t h a ,
G e r t r a u d . M a t h i a s . J o h a n n
und Jose f W i l r e i c h oder deren all-
fällige Rcchtsnachfollscr, die Klaue auf
Verjährt« und Erloschene»lläiung der «in.
verleibten elterlichen Erdlheile, für alle
zusammen per 113 f l . 20 lr. und für jeden
einzelnen einen Rinoellopf per 20 Dukaten
und vier Stück Kleinvieh ü 6 f l . ein«
gebracht, worütxr die Ta isatzlm^ ^ur or-
t entlichen mündlichen Verhandlllng auf den

6. O k t o b e r 1 8 7 5 ,

voimillagS 9 Uhr, hieigerichts mit dem
Anhanqc des § 29 a. P. O. ange.
ordnet und den Geklagten, od uuliclannten
Aufenthaltes, zur Wahrung ihrer Ncchte
«nd>eas Pttsche von ^an^i'thon als ou-
rator aä 2owm dcstcllt worden ist.

Die Getlugtln haben dahcr zu dieser
Tagsatzui'g entweder selbst zu erscheinen
oder bis dahin dem ihnen bestellten Cu«
rator ihre Rechtsbehelfc an die Hand z„
geben, oder einen anderen Sachwalter an-
her namhaft zu machet,, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt und sohln entschieden werden
wird.

5. l. Bezirksgericht Seisenberg, am
7. Iu l t 1875.

( 3 0 8 5 - 1 ) Nr. U55<

Vom k. k! Kreisgerichte M M
werth wird
vom 20. J u l i 1875, Zahl »»", "
kannt gemacht, daß zu der "
V^ecutionssache der k. k. ^nanO
curatur in Vertretung des Y^
Aerars gegen Mar ia P lan tan " ^
dolfswer'th mit dem Bescheide °"
20. J u l i 1875 angeordmten "P
NealfeilbietungStagsahung ke" "" ,
lustiger erschienen ist, und daß ""
mehr zu der zweiten auf den

8. O k t o b e r 1 8 ? 5
angeordneten Realfeilbietung geM'
ten werden wird. ^

Nudolfswerth, 7. September^'
(3120—1) 3lr. 5854-

Cxeclltive Fährnissen
Mstchening. ,

Vom k. k. Landesgerichte Lc"°
wird bekannt genlacht: . ^

Es fei über Ansuchen des ̂
Fil ipp Matel i i die efec. 3 " ° ^
der dem Herrn Ludwig Praunst^ ̂
hörigen, mit gerichtlichem P^?!zw
belegten und auf 81 fl. 7"kr .ge!^
ten Fahrnisse, als: Tische, H
Sosa, Bettwäsche, Kästen b H
und hiezu zwei Feilbietungs^"^
tzungen, die erste auf den

1 4 . O k t o b e r
und die zweite auf den

2 8 . O k t o b e r 1 s ? 5 , ^
jedesmal von 9 bis 12 Uhr v " ' ^
nöthigenfalls von 3 bis li U h l ^
mittags in Laibach. S t . P ^ F
stadt Hs.-3ir. 85, mit dc'N ^
angeordnet worden, daß dic ^ ̂
stücke bei der ersten FeilbietlMg" ̂ i
oder über den, Schätzungöwe^^l
der zweiten Fcilbietung "bera^ ^
demselben gegen soglcichc Bezahlt ^ .
Wegschaffung hintangegeben ' ^^ .

Laibach,' au, 4. S c p t e m b " ^
— ^ ^ '

(3023-2) " ' '

l5uiatelsvelhällivlll^,,
Das k.l.Bezi. Gericht W H ^

bekannt, daß das l. l. ^"Ndcs^" ^,'
dach über den Grundbesitzer 3 ^ ̂  ^ ' '
Gojz^ Nr. 3 die (watc l w « " ĥ c.
schwendung zu oerhiwaM "slw S ^
und demselben als Curator d ^ l v ^ '
Franz Puc von el cndort a » N " " H, <""

K. t. Bezirksgericht ^ i p p ^

(2934—3) ^ '

Todeserklärung, o,,
Von dem l. t. OeznlSaer'",

laibach wird bclannt gemacht- OM
Es sci auf Ansuche" ^ M l "

Osredlar v.n St . Iobst ^ ^ ^ ^ c
Nr. 24 in die Omlcilu"« des ̂  I K
zur Todeserklärung der " " 7 ^ ^ « "
ob A llichgraz gebürtigen, n°« " ßß vl
von C.lst°zza am 24. 3".' „ , I ^ ,
mißten und seither " O ° U „ ^ H
des l. l . 7. Mdjäger.Oata" zf^^
Osredlar gcwilllget " " " U ^ l °
Ogrin von Oberlaibach als .
stellt worden. . ̂  ».«llinoch

Josef Osreblar wird o«
gefordert, , , s j ,

b i n n e n J a h r c s f ^ s ' ' '
von der e.ste.i Einrückmig d " M>»
dieZ^>tu.ig enllveder vor o , , e ^
zu erscheinen, oder den Lura" ̂ ' ^ ^
Leben und «ufen.haltsorte ^ 3 e < ^
u» sehen, widrUeuS "°ch ° ' ' zu ^e.
über neuerliches Ein)chr"t" > ^
Todesertlärung geschl'"e'' ^ lalb""'

G. l . Geiittsgericht " "
21. August 1875

Vrucl und Verllll, oo« Ignoz ». «leinmayr H Fedsr Bomber,.


